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Das Problem 
Während die Trennung von mikropartikeln in Forschung und anwendung verbreitet ist, ist Partikeltren

nung im nanobereich noch weitgehend unerforscht. bisherige Verfahren verwenden z. b. die gelelek

trophorese, bei der – vereinfacht – Partikel abhängig von ihrer ladung und größe unterschiedlich schnell 

durch ein medium wandern und auf diese Weise fraktioniert werden. hierbei können jedoch pro arbeits

schritt nur kleine mengen behandelt werden, die separierten Partikel müssen im anschluss aufwändig 

aus dem medium extrahiert werden. Zudem benötigen verschiedene Trennaufgaben spezifische medi

en. alternative Verfahren, etwa Filtrationen, behandeln jeweils nur einen verhältnismäßig engen bereich 

an Partikelgrößen. 

gesucht wird ein Verfahren, dass sowohl ein breites spektrum an Partikelgrößen behandelt, als auch 

einen hohen Durchfluss von Probenmaterial ermöglicht.

Die lösung
Die vorliegende erfindung kombiniert erstmals die Vorteile der chromatografie mit denen der Dielekt

rophorese für den präparativen maßstab. Kern der erfindung ist eine chromatografiesäule auf basis von 

elektroden: Über die Variation von Feldstärke und Frequenz lassen sich die Wechselwirkung von säule 

und Partikel gezielt steuern und verschiedene Partikelgrößen „auf Knopfdruck“ fraktionieren. Das Ver

fahren eignet sich für Partikelgrößen von kleinen nanopartikeln mit ca. 10 nm bis zu mikropartikeln von  

50 µm größe. es ermöglicht zudem hohe Durchflussraten bei gleichzeitig hoher selektivität. 

Die erfindung wurde in Versuchen bereits erfolgreich getestet, erste anwendungen in realen Trennauf

gaben zeigten deutliche Verbesserungen gegenüber bisher bekannten Verfahren.

untersuchungen zur leistungsfähigkeit und Kosteneffizienz sowie die Produktion eines modells sind die 

nächsten schritte.

VorTeile unD anWenDungen
• breites spektrum an fraktionierbaren Partikelgrößen mit nur einem system. 

• gute selektivität. 

• hohe Durchflussraten ermöglichen die behandlung großer Probenmengen im industriellen maßstab.

• geringer energie und materialverbrauch im Vergleich zur gelelektrophorese. 

• einfache aufbereitung und gewinnung der einzelnen Fraktionen.

Das marktpotenzial für nanotechnologisch basierte Produkte wird hoch eingeschätzt. Die Zahl der Paten

te in diesem bereich steigt exponentiell. Die vorliegende erfindung bietet ein aussichtsreiches Verfahren 

für die Trennung oder aufreinigung technologisch relevanter Partikel. 

PArtikEltrEnnung im nAno-  
und mikro-BErEiCh    
Dielektrophoretische chromatographie ermöglicht  

hohe Durchflussraten (un 408)


